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Das Rote Kreuz — La Croix-Rouge 9

section zurichoise, et ancien commandant
de la colonne de la Croix-Rouge de

Zurich.
En exprimant nos vifs regrets de son

depart au Dr Sutter, nous saluons avcc

satisfaction l'entree en fonclions de son

successeur et souhaitons au Dr Dcnzlcr

une cordiale bienvenue.
Le secretariat <feneral de la

Croix-Rout/e s11isse.

Zum Rücktritt von Rotkreuz-Chefarzt Oberst Sutter.

Wie bereits aus Bern gemeldet worden
ist, hat Herr Oberst Dr. Hans Sutter, Rot-
kreuzchefarzt in St. Gallen, auf 31.
Dezember 193(3 seine Demission eingereicht
und diese ist vom Bundesrat, unter
Verdankung der geleisteten guten
Dienste, genehmigt worden. Herr Oberst
Sutter hat als dritter Rotkreuzchefarzt,
nach Bohny, Basel, und Rickli, Langenthal,

seinen Posten am 1. Januar 1928

übernommen und seither mit grossem
Geschick und Ausdauer geleitet. Besonders

lag ihm die Förderung der Rotkreuzkolonnen

am Herzen, deren Wünsche
und Anliegen er ja aus der eigenen Tätigkeit

als früherer Kolonnenkommandant
der Roikreuzkolonne St. Gallen, als

Zweigvereinspräsident und Mitglied der
Direktion des Schweizerischen Roten
Kreuzes kannte. Aber auch die Samariter,

insbesondere diejenigen von St.
Gallen, werden ihm dankbar sein für die

jederzeit bereitwillige Mithilfe bei der

Durchführung von Samariteranlässen
aller Art. Er hat es namentlich verstanden,

die Samariter unter die Falme des

Roten Kreuzes zu scharen und sie zu

nützlichen Gliedern der freiwilligen
Sanitälshilfe heranzubilden. Ein besonderes

Verdienst erwarb er sich durch die

Organisation und Eingliederung der Sa-

mariterdetachenicnte der ganzen Schweiz

in die militärischen Elappenspitäler und

Sanitälsziige. Es ist nun aber zu hoffen,
dass sich Herr Oberst Sutler nicht ganz
von der Rotkreuztätigkeit zurückziehen,
sondern auch weiterhin seine bewährte
Kraft in den Dienst der freiwilligen Hilfe
stellen werde. Dem auf Neujahr
scheidenden Rotkrcuzchefarzl, dessen Rücktritt

wir lebhaft bedauern, gebührt fin-
seine 30jährige erfolgreiche Tätigkeit auf
dem Gebiete des Roten Kreuzes und des

Samarilerwescns herzlichster Dank. th.

Aus den Sektionen.

St. Moritz,
Sektion des Zweigvereins Graubünden.

Am 10. Dezember wurde durch die
dritte Generalversammlung das dritte
Vereinsjahr abgeschlossen und das
vierte eröffnet. Der Jahresbericht des
Präsidenten orientierte über die (zu)
gtosse Vereinsarbeit im dritten Jahr,

wodurch die Aktivmitglieder ermüdet
wurden. — Vier Vorträge wechselten ab

mit sechs Monatsübungen und den
Sanitätsdiensten auf Schnee, Eis und Strasse.

Das kommende Jahr bringt an grössern
Aufgeboten aktiver Samariter die Pferde-

lenncn am 31. Januar, 4. und 7. Februar,
und das Weissband-Skirennen vom
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